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Bundesgesetz, mit dem das Urlaubsgesetz und das Landarbeitsgesetz 1984 geändert 
werden 

Der Nationalrat hat beschlossen: 

Artikel 1 
Änderung des Urlaubsgesetzes 

Das Urlaubsgesetz, BGBl. Nr. 390/1976, zuletzt geändert durch das Bundesgesetz BGBl. I 
Nr. 100/2010, wird wie folgt geändert: 

1. § 4 Abs. 5 zweiter Satz lautet: 
„Diese Frist verlängert sich bei Inanspruchnahme einer Karenz gemäß dem Väter-Karenzgesetz (VKG), 
BGBl. Nr. 651/1989, oder gemäß dem Mutterschutzgesetz 1979 (MSchG), BGBl. Nr. 221/1979, um den 
Zeitraum der Karenz.“ 

Artikel 2 
Änderung des Landarbeitsgesetzes 1984 

Das Landarbeitsgesetz 1984, BGBl. Nr. 287, zuletzt geändert durch das Bundesgesetz BGBl. I 
Nr. 152/2011, wird wie folgt geändert: 

1. (Grundsatzbestimmung) § 69 Abs. 5 zweiter Satz lautet: 
„Diese Frist verlängert sich bei Inanspruchnahme einer Karenz gemäß den §§ 26a, 26e, 105 und 105d um 
den Zeitraum der Karenz.“ 

2. (unmittelbar anwendbares Bundesrecht) Dem § 285 wird folgender Abs. 50 angefügt: 
„(50) (unmittelbar anwendbares Bundesrecht) Die Ausführungsgesetze der Länder zu § 69 Abs. 5 

in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. I Nr. xxx/2012 sind binnen sechs Monaten nach dem der 
Kundmachung folgenden Tag zu erlassen.“ 
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